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Daß unſre Pflichtverbüidenheit

Dd9J nur ein Augenblickgen Zeit
Von den vergnugten Stunden raube,

Da DEd vobhandnes Viebes ·Feſt
An ſonſt was DJCH kaum dencken kaſt!
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Soll von Ergehenheit und Luſt
Ein Merckmanlnſo inunſre Bruſtn

Als auf dich Blatk geſchtieben ſtehen:

Vifff dann auth einen holden Blickvt
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Bladdt,
Muß unſte Pflcht ſich noch vebunlhreiny

Die Liche nah herknüpffet o un



EwoBhur aber muſſen wir beklagen,
Daß uns die Krafft von Worten fehlt,8
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Nach Dichter-Kunſt recht abgezahlt,
Die Schuld gebuhrend abzuträgen,

andem ſich ein Poeten-Geiſt
Behy keinem von uns allen weiſt.

Gddoch es redet ſelbſt die Sache,

Denn wo man ſo was Schones ſicht,
8

Bbedarff es nücht ein Hochzeit-Lied,
Wobey man erſt viel Kunſtelns mache,

Hier fleuſſt der Reim von ſelbſten ſchon
Und Wahrheit ſtimmt dazu den Ton.

DEJN Wiſſen, Loblich- Thun und Fleiß
Reicht DJR auch den erworben Preiß.
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Gdhan muß DJCH deſſen wurdiaſt ſchatzen,
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Denn wie bishero Ehr und Gluck, us. 5

Bey JHR ausb ſt
Und nicht ſo leichtlich J

Setzt durch ein1 V iuvÈDJCyH in den angenehmen Stand.



Duvut, Geprieſuer Wdann,
verzeihen,

Wir bitten nochmahls, wenn wir nicht
S

DJ ſo ein Opffer, wie die Plüchtm

Von uns erheiſcht, zur Hochzeit ehhen,
Nimm ſo vorlich, daß wohlgemehnt

Des Kimmels Grhug, des Fdulgs
9Seh Bzg beſtandig zugethan,„R
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Was jemahls DJCH bhetreffen kan,
Scy allzeit Vortheil, nimmer Schade!

Fahr immer wohl, ſteig immer mehr,
DEJMN Gluck ſey nie von Wachsthum leer!

MWuch ſteig aus DEJNER ſchonen Liebe
Jr Bielntnuſend Gutes mehr eunpor,
zeſonders kommen auch hervor

Die Erb- und Zeugen edler Triebe,
v

uülngn den Reglutkt verhnndn
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Die Erhſchaft Sugieg  Tugend ſhn
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